
 

 
 

Vergabe Deponiebetrieb für die Deponien Albstadt, Balingen und Hechingen 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
 
Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

öffentlich am 26.06.2023 Entscheidung 

 
 

A. Beschlussvorschlag: 
 

- Die Bietergemeinschaft Rieber Transporte GmbH & Co.KG, Adolph-Kolping-Str. 10, 
72393 Burladingen und Anton und Kevin Rieber GbR, Am Zollerbahnhof 7, 72406 
Bisingen, erhält den Zuschlag für den Deponiebetrieb für die Deponien Albstadt und 
Balingen (Los 1) auf Grundlage ihres Angebotes vom 4.5.2023 

 
- Die Alois Bogenschütz Entsorgung und Recycling GmbH & Co.KG, Gewerbestr. 26, 

72415 Grosselfingen, erhält den Zuschlag für den Deponiebetrieb der DK II Deponie 
Hechingen (Los 2) auf Grundlage ihres Angebots vom 5.5.2023 

 
- Die Verwaltung wird ermächtigt, nach sorgfältiger wirtschaftlicher Prüfung, die in bei-

den Losen vertraglich vereinbarte, optionale Laufzeitverlängerung in Anspruch zu 
nehmen. Die Verlängerungsoption beträgt ein Jahr und kann für beide Lose getrennt 
ausgeübt werden.  

 
 
 

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen: siehe Anlage (nichtöffentlich)   
 
Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung 
 
Deckungsvorschlag: Bereitstellung der erforderlichen Mittel im Rahmen der jeweiligen Haus-
haltsplanung für die Jahre 2024 – 2027 sowie im Falle der optionalen Vertragsverlängerung 
im Haushalt 2028. 
 
 
 
 
 
Anlagen: Vergabe_Deponieeinbau - Anlage NÖ 
  

Drucksache UT-Nr. 22/2023 
Umwelt und Abfallwirtschaftsamt 
 
 

öffentlich 
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Vergabe Deponiebetrieb für die Deponien Albstadt, Balingen und Hechingen 
 
Sachverhalt 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat in der Sitzung am 21.11.2022 beschlossen, die 
Leistungen für den Deponiebetrieb der Deponien Albstadt, Balingen und Hechingen auszu-
schreiben und neu zu vergeben (DS: UT-Nr. 24/2022).  
 
Der Leistungsumfang umfasst hierbei den Einbau der angelieferten Abfälle sowie die Gestel-
lung der Verlade- und Einbaugeräte inkl. des erforderlichen Personals. Maßgeblich für den 
Leistungsumfang sind hierbei die auf den Deponien angelieferten und einzubauenden Ab-
fallmengen.  
Aufgrund von Erfahrungswerten der vergangenen Jahre und unter Berücksichtigung der zu 
erwartenden Mengen in Folge des Ausbaus der DK 0 und DK I – Deponien in Balingen und 
Albstadt wurden der Ausschreibung jährliche Einbaumengen von rund 315.000 t zugrunde 
gelegt. Bei der Kreismülldeponie Hechingen liegen die jährlichen Einbaumengen bei rund 
20.000 t.  
 
Ebenfalls mit ausgeschrieben wurden für die Deponie Albstadt zusätzliche Leistungen für 
den Winterdienst und für die Reinigung der Verkehrsflächen sowie für die Deponie Hechin-
gen Leistungen für deponieinterne Transporte von Kleinmengen und für Sondereinsätze.  
 
Ausschreibungsverfahren 
 
Der Deponiebetrieb für die Deponien Albstadt, Balingen und Hechingen wurde im April 2023 
in einem offenen Verfahren gemäß VgV (Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge) 
europaweit ausgeschrieben. Die Ausschreibung erfolgte in zwei getrennten Losen. Der De-
poniebetrieb für die Deponien Albstadt und Balingen wurde gemeinsam in Los 1, der Depo-
niebetrieb für die Deponie Hechingen in Los 2 ausgeschrieben.  
 
Die Leistungen wurden jeweils für den Zeitraum vom 1.4.2024 – 31.3.2027, mit einer Ver-
längerungsoption um ein weiteres Jahr, ausgeschrieben.  
 
Die Auftragsbekanntmachung wurde am 5.4.2023 im EU-Amtsblatt veröffentlicht.  
 
Insgesamt haben 8 Unternehmen die Unterlagen abgerufen, davon haben 6 Firmen ein An-
gebot abgegeben. Teilweise erfolgte die Angebotsabgabe nur für eines der beiden Lose.  
Insgesamt wurden sowohl für das Los 1, als auch für das Los 2 jeweils 4 Angebote abgege-
ben.  
 
Die Submission erfolgte am 5. Mai 2023. Alle eingereichten Angebote waren formal gültig 
und konnten somit vollständig gewertet werden. 
 
 
 
 
 
Vergabevorschlag 
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Los 1: 
Nach Auswertung und Bewertung der eingegangenen Angebote hat sich das Angebot der 
Bietergemeinschaft Rieber Transporte GmbH & Co. KG 72393 Burladingen und Anton und 
Kevin Rieber GbR, 72406 Bisingen, als das wirtschaftlich günstigste Angebot herausgestellt. 
Die Bietergemeinschaft kann mit den ausgeschriebenen Leistungen beauftragt werden.  
 
Los 2: 
Nach Auswertung und Bewertung der eingegangenen Angebote hat sich das Angebot der 
Alois Bogenschütz Entsorgung und Recycling GmbH & Co.KG, 72415 Grosselfingen als das 
wirtschaftlich günstigste Angebot herausgestellt. Die Alois Bogenschütz Entsorgung und Re-
cycling GmbH & Co.KG kann mit den ausgeschriebenen Leistungen beauftragt werden.  
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